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Freut euch im Herrn zu jeder Zeit! Noch einmal sage ich: Freut euch! 
(Philipper 4,4) 

 



Frage: „Sind es die Menschen unserer 
Zeit, die die vielen Gottesgeschenke des 
Lebens auf der Erde zu wenig achten 
und zu wenig bewahren?“ Missachtung, 
Ausbeutung und Zerstörung natürlicher 
Ressourcen führten uns dorthin, dass 
unser Ökosystem am Rande des 
Kollapses ist. Fünf Minuten vor zwölf 
bewegen sich frei denkende Menschen 
- Politiker, Wirtschaftstreibende, Wir? - 
viel zu hastig, zu schnell und im Stress 
dem Abgrund entgegen.  
Heilsam wird dann, um Unheil 
abwenden zu können, die Haltung der 
Freude über die Fülle des Lebens sein, 
das uns geschenkt wurde. Heilsam das 
Staunen über Kleinigkeiten und auch 
die schönen „Gipfelerlebnisse“, die das 
Leben so mit sich bringt. Es werden 
nicht das Geld oder die Zuwachsraten 
der Wirtschaft sein, die uns tief drinnen 
glücklich machen, sondern die Freude 
am Herrn und aneinander. Das bringt 
zusätzlich auch Zufriedenheit und 
Motivation mit sich, am Reich Gottes; 
einer gesunden Erde mitzubauen und 
sie zu hüten und zu bewahren.  
Paulus sagt: „Die Freude am HERRN ist 
unsre Stärke! Durch Jesus sind wir 
erlöst.“ Gotteskinder freuen sich gern  
und ihrem Glauben folgen dann auch 
gute Werke. Die eigene menschliche 
Tugendhaftigkeit, das Dasein 
Füreinander und die Bewahrung der 
Schöpfung sind dann die wirksamen 
Kräfte, die aus der großen Freude und 
Dankbarkeit entstehen. 
Gott segne Dich!  - herzlich Fritz  
 

Liebe Pfarrgemeinde                            > Unter Uns  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der September war ja wirklich eine Zeit 
der Freude. „Der Klangwald, die 
Eröffnung und Segnung des Aktiv & Fit- 
Parkes, die schöne Bergmesse, das 40-
Jahrjubiläum der Goldhaubengruppe, 
unser Erntedankfest und auch der Tag 
der älteren Generation.“ Diese und noch 
viele andere Gelegenheiten der letzten 
Zeit dürften ja ausreichend Grund dafür 
sein sich wirklich aus tiefem Herzen 
heraus zu freuen und gleichzeitig auch 
dankbar zu sein. Die paulinischen Worte 
aus dem Brief an die Philipper (siehe 
Deckblatt) weisen uns nun auch darauf 
hin, uns auf den Urgrund unseres 
Daseins auf der Welt zu besinnen. Sich 
im Herrn zu freuen meint ganz einfach: 
„Du, Mensch, wisse! Gott steht immer zu 
Dir. Er ist dein Schöpfer und will dein 
geglücktes Leben.“  
Wie soll es gehen, sich zu freuen, wenn 
Schicksalsschläge, Einsamkeit oder 
Zweifel Gegenteiliges hervorbringen, 
nämlich Trauer und Schmerz? 
Das ist seit Menschengedenken immer 
schon die große Frage jener, die Leid und 
Not erleben müssen. Vielleicht ist der 
Glaube dann tröstend, der uns zusagt, 
dass Gott uns selbst immer wieder 
hineinnimmt in seine sicher liebende 
Geborgenheit. Das dürfen wir spüren im 
wirklichen gegenwärtigen Leben, darauf 
hoffen wir nach dem Tod. 
Gott schenkt uns die menschliche Würde 
der Freiheit. Also dürfen wir uns frei 
entscheiden gut zu sein und Gutes zu 
bewirken. So stelle ich mir nun bei der 
Deutung des Bildes am Deckblatt die  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Danke! Allen, die Waren für unseren 29.Flohmarkt zur  
Verfügung gestellt haben und allen f leißigen 
Helfer/innen.  
Ebenso danke allen, die zum guten Gelingen  
des Erntedankfestes beigetragen haben.  
 
 
 

 

 

OKTOBER – TERMINE 
Mi 3. 18:30 Uhr Rosenkranz 
Fr  5. 7:30 Uhr Gottesdienst i.d.Schule 
 8:00 Uhr Herze Jesu Messe 
 16:00 Uhr Kindersingen, Pfarrhof 
Sa 6.   8: 00 – 16:00 Uhr FLOHMARKT  
So 7. 27. SONNTAG im JAHRESKREIS 
 9:30 Uhr Wortgottesfeier 
Mi 10. 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Hl. Messe 
 Anschließend Gebet für besondere  
 Anliegen (FA Ehe, Familie, Beziehung) 
Fr  12. 7:30 Uhr Gottesdienst i.d.Schule 
So 14.  28. SONNTAG im JAHRESKREIS 
 9:30 Uhr Hl. Messe  
Mi 17. 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Wortgottesfeier 
Fr  19. 7:30 Uhr Gottesdienst i.d.Schule 
So 21. 29. SONNTAG im JAHRESKREIS 
 9:30 Hl. Messe 
Di  23. 19:00 Uhr Segnung - Eurospar  
Mi 24. 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Hl. Messe 

Öffnungszeiten und Erreichbarkeit in der Pfarrkanzlei 
Dienstag: 8 – 11 Uhr, Sekretariat Freitag: 8 – 10 Uhr, PfAss. 
Mittwoch: 9 – 12 Uhr, Sekr./PfAss & 17 – 18:30 Uhr, PfAss 
Kanzlei: 07243/56177, Email: pfarre.weisskirchen@dioezese-linz.at 
Homepage: www.dioezese-linz.at/weisskirchen  
PfAss: 0650/2114554, friedrich.reischauer@dioezese-linz.at 
PfaMod: 0676/87765869, p.david@stift-kremsmuenster.at 

OKTOBER 
So 28. 30. SONNTAG im JAHRESKREIS 
 9:30 Familiengottesdienst 
 Wortgottesfeier   
Mo29. 19:00 Uhr „FIRMUNG 2019“  
 Informationsabend im Pfarrsaal 
Mi 31. 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Wortgottesfeier 

NOVEMBER 
Do 1.  ALLERHEILIGEN 
 9:30 Hl. Messe 
 14:00 Gottesdienst  
 ~ 14:30 Gräbersegnung  
Fr  2.  ALLERSEELEN 

19:00 Uhr Hl. Messe und im 
Anschluss Friedhofgang 

So 4. 31. SONNTAG im JAHRESKREIS 
9:30 Uhr Hubertusmesse,   
anschließend Hasensuppenessen 

Mi 7.   18:30 Uhr Rosenkranz 
 19 Uhr Wortgottesfeier 
Fr 9. 7:30 Uhr Gottesdienst i.d.Schule 
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Guter Gott, wir bitten dich um Deinen liebenden Segen  
 

Wir trauern um unsere Verstorbenen  
 Herr Toni Zylko (61) Herr Wilhelm Kubicka (88)  

 
JAUSE – für Caritassammler, Schirmausträger, 
Mesner, Krankenhausbesuchsteam, Zu- und Aufsperren 
der Kirche - Di, 30. Oktober um 18:00 Uhr im um 
18:00 Uhr im Pfarrheim 

„FIRMUNG 2019“ – Die Firmung ist 
am Samstag, 18.Mai um 9:30 Uhr in 
der Pfarrkirche Weißkirchen. 
INFORMATIONSABEND FÜR ELTERN, PATEN UND 
FIRMLINGE ist am Montag, 29. Oktober um 19:00 
Uhr im Pfarrheim. 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

EINLADUNG zum SINGKREIS        Der Chor, bestehend aus 22 Personen, 
würde sich freuen, wenn Sie/Du Interesse und Begeisterung dafür hast, 
dich unserem Singkreis anzuschließen. Unser Musikprogramm ist 
abwechslungsreich; der Schwierigkeitsgrad ist leicht bis mittelschwer. 
Unsere Probentermine im Pfarrheim Weißkirchen sind immer donnerstags 
vom 19.30 – 21:00 Uhr. Nähere Informationen sind beim Chorleiter 
Friedrich Reischauer (0650 2114554) zu erfahren. 

Herr Jesus Christus, sende deinen Geist über die Erde. Lass den 
Hl. Geist wohnen in den Herzen  

aller Völker und Gemeinschaften, damit sie bewahrt bleiben 
mögen vor Verfall, Unheil und Krieg. Möge die Hl. 

Gottesmutter Maria unsere Fürsprecherin sein.   AMEN 
(in Anlehnung an den Gebetstext: „Die Frau aller Völker“ der Imprimatur Haarlem-Amsterdam.) 

Der Oktober gilt seit dem Mittelalter als Rosenkranzmonat und ist, 
wie auch der Mai, der Gottesmutter Maria geweiht. Ob privat oder 
gemeinschaftlich - das wiederholte Beten einzelner Sätze im 
Rosenkranz ist letztlich eine zeitlose Form des Gebets, das innere 
Ruhe zu schenken vermag. 
 


